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Gruß wor te

E. Gust ke

Lan des ver band Nord ost deutsch land der ge werb li chen Be rufs ge nos sen schaf ten, Ber lin

Un fall me di zi ni sche Ta gung, 
Ber lin, 23./24.09.2005 – 
Be grü ßung durch den Vor stand

Im Na men des Vor stan des un se res Lan-

des ver ban des hei ße ich Sie zur dies jäh ri-

gen Un fall me di zi ni schen Ta gung herz-

lich will kom men. Be son ders herz lich be-

grü ße ich den Staats se kre tär der Se nats ver-

wal tung für Ge sund heit, So zia les und Ver-

brau cher schutz des Lan des Ber lin, Herrn 

Dr. Schul te-Sas se, und dan ke ihm be reits 

jetzt da für, dass er sei ne Gruß wor te an Sie 

rich ten wird.

Ich freue mich zu se hen, dass wie de-

rum vie le Ärz tin nen und Ärz te un se rer 

Ein la dung in das Estrel Con ven ti on Cen-

ter ge folgt sind. Die große Zahl der eben-

falls teil neh men den Ver tre ter der Un fall-

ver si che rungs trä ger be legt die tra di tio-

nell part ner schaft li che und in ten si ve Zu-

sam men ar beit zwi schen Ärz te schaft und 

Be rufs ge nos sen schaf ten. Eine wich ti ge 

Auf ga be der Un fall me di zi ni schen Ta gung 

ist es, ge ra de die se Zu sam men ar beit noch 

zu ver bes sern. Ganz be son ders eng ist die-

se Part ner schaft zwi schen den Un fall ver si-

che rungs trä gern und ih rem be ra ten den 

Arzt. Wie dies von den be ra ten den Ärz ten 

ge se hen wird, wer den wir im Lau fe un se-

rer Ta gung von 3 Ver tre tern er läu tert be-

kom men.

So mit sind wir schon bei den The men 

un se rer Ta gung, über die ich einen kur z-

en Über blick ge ben möch te: Die dies jäh-

ri ge Un fall me di zi ni sche Ta gung soll wie-

de rum neues te wis sen schaft li che Er kennt-

nis se für die op ti ma le Ver sor gung Un fall-

ver letz ter ver mit teln. Auf takt the ma wird 

die Schul ter ge lenk ver let zung sein. Ich 

habe mir sa gen las sen, dass das Schul-

ter ge lenk das be weg lichs te Ge lenk des 

mensch li chen Kör pers ist. Ei ner ar chi tek-

to ni schen Be son der heit zur Fol ge ist es al-

ler dings auch das Ge lenk, das am we nigs-

ten ge gen Ver schie bung sei ner Ge lenk-

kör per ge si chert ist. Be son de res In te res-

se wird das The ma aber wohl des halb fin-

den, weil es sich bei der Schul ter ge lenk ver-

let zung um eine häu fig auf tre ten de Ver let-

zung han delt.

Im Kon trast zu die sen „all täg li chen“ 

Ver let zun gen wen den wir uns dann dem 

zwei ten The ma des heu ti gen Ta ges, den 

Au ßen sei ter me tho den, zu. Ich gehe da von 

aus, dass nicht alle von der Wirk sam keit 

der pul sie ren den Si gnal the ra pie und der 

Os teo pa thie über zeugt sind. Da her er war-

te ich hier zu eine be son ders in ten si ve Dis-

kus si on und möch te be reits jetzt zu ei ner 

re gen Teil nah me auf for dern.

Heu te Nach mit tag wer den wir ge mein-

sam einen Blick in die Zu kunft der Trau-

ma ver sor gung wa gen. Ich bin ge spannt, 

zu wel chen Er geb nis sen die ein zel nen Re-

fe ren ten kom men und wie sie die Zu kunft 

der Trau ma ver sor gung in den nächs ten 

Jah ren be ur tei len wer den. Lei der darf un-

ser Blick nicht im mer auf ste ti ge Ver bes se-

rung nach vor ne ge rich tet sein, son dern 

muss manch mal auch zu rück auf Pro b-

le me ge rich tet wer den, die wir als längst 

über wun den an ge se hen ha ben. Deut lich 

macht dies der Son der vor trag, der sich 

mit der Re nais sance der In fek ti ons krank-

hei ten als Kon se quenz mensch li chen Han-

delns aus ein an der setzt.

Den heu ti gen Tag be schlie ßen ATLS 

und Lai en reani ma ti on. Herr Prof. Dr. 

Bouil lon wird uns da bei über das be-

reits in 50 Län dern etab lier te und stan-

dar di sier te Kon zept zur Qua li täts ver bes-
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se rung der Schock raum ver sor gung in for-

mie ren und die Fra ge be ant wor ten, wie 

sich durch ATLS das Not fall ma na ge ment 

ver än dert. Zum Ab schluss wer den wir er-

fah ren, wel che Vor tei le die Lai en reani ma-

ti on bringt.

Un ser zwei ter Sit zungs tag wird sich 

zum einen mit post trau ma ti schen De-

for mi tä ten und zum an de ren mit Brenn-

punk ten der Hand- und Mi kro chir ur gie 

be fas sen.

Bei der letz ten Un fall me di zi ni schen Ta-

gung vor 2 Jah ren war die Kos ten si tua ti on 

im Ge sund heits we sen ein zent ra ler Dis kus-

si ons punkt. Ob wohl sich bei der dies jäh ri-

gen Ta gung kein Bei trag aus drück lich mit 

die sem The ma be fasst, ist es, wie über all 

in der heu ti gen Zeit, na tür lich wei ter hin 

prä sent. Vor dem Hin ter grund des schein-

ba ren Span nungs fel des von Qua li tät und 

Kos ten ha ben Ver an stal tun gen wie die Un-

fall me di zi ni sche Ta gung be son de re Be deu-

tung, weil sie durch wis sen schaft li che Er-

kennt nis se Pro blem lö sun gen auf zei gen 

und auch kon kre te Im pul se für die täg li-

che Pra xis der Heil be hand lung ge ben. Die 

Qua li tät un se rer be rufs ge nos sen schaft li-

chen Heil be hand lung ist in ter na tio nal an-

er kannt. Dies wur de erst kürz lich deut lich, 

als sich Chi na nach ei ner welt wei ten An a-

ly se ver schie de ner Un fall ver si che rungs sys-

te me für die Re form sei ner Un fall ver si che-

rung nach deut schem Vor bild ent schied.

Ge ra de die The men der dies jäh ri gen 

Ta gung schei nen mir ge eig net zu sein, dar-

zu stel len, dass Er fol ge von heu te den Blick 

für die Welt von mor gen nicht ver stel len 

dür fen. Des halb soll ten wir ge mein sam 

al les da ran set zen, den ein ge schla ge nen 

Weg des qua li täts be wuss ten Fort schritts 

kon ti nu ier lich wei ter zu ge hen.

Zum Ab schluss sei noch ei ni gen Per so-

nen ge dankt. Mein be son de rer Dank geht 

zu nächst an die wis sen schaft li chen Lei ter 

der Ta gung, die Her ren Prof. Dr. Ek kern-

kamp und Prof. Dr. Mittl mei er, an die Her-

ren, die den Vor sitz zu den Haupt the men 

ha ben, so wie an die Re fe ren tin nen und Re-

fe ren ten.

Da mit er öff ne ich die dies jäh ri ge Un-

fall me di zi ni sche Ta gung des Lan des ver-

ban des Nord ost deutsch land der ge werb li-

chen Be rufs ge nos sen schaf ten und darf de-

ren Lei tung nun in die Hän de von Herrn 

Prof. Dr. Ek kern kamp und Herrn Prof. Dr. 

Mittl mei er über ge ben.
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